
Auf dieser Datei finden Sie den Gottesdienstablauf sowie 
die Bibeltexte und Liedtexte zum Mitlesen und Mitsingen! 
 

Audio-Gottesdienst vom Sonntag, 24. Mai 2020, 9.30 Uhr 
Ref. Kirche Unterentfelden; Pfarrer Christian Bieri  
mit Musik der Musikgesellschaft Unterentfelden 
___________________________________________________________ 
 
1. Audio-Datei (Eingangsspiel) 

Eingangsspiel   MGUE: „Träne“ 
 

2. Audio-Datei (Sammlung_Lob) 

Grusswort 
Lied    491,1-5: „Gen Himmel aufgefahren ist“ 
Gebet 
Lesung (im Wechsel)  Psalm 19 (110) 
Lied    12,1-3.6: „Die Himmel rühmen …“ 

Lesung NT   Johannes 16,5-15 
kurzes Zwischenspiel   
 

3. Audio-Datei (Predigt) 

Predigt    Jeremia 31,31-34 
 

4. Audio-Datei (Zwischenspiel) 

Zwischenspiel    MGUE: „The power of love“ 
 

5. Audio-Datei (Fürbitte_Sendung) 

Gebet / Fürbitte / Gebetsstille 
Lied    276,1-4: „Such, wer da will, ein ander Ziel“ 

Abkündigungen/Mitteilungen 
Unser Vater 
Schlusslied   342,1.2.4: „Ach bleib mit deiner Gnade“ 

Segen und Sendung 
 

6. Audio-Datei (Ausgangsspiel) 

Ausgangsspiel   MGUE: „Celtic Crest“ 

Lied 491,1-5: „Gen Himmel aufgefahren ist“ 
 

1. Gen Himmel aufgefahren ist, Halleluja, 
der Ehrenkönig Jesus Christ. Halleluja. 
 

2. Er sitzt zu Gottes rechter Hand, Halleluja, 
herrscht über Himmel und alle Land. Halleluja. 
 

3. Nun ist erfüllt, was gschrieben ist, Halleluja, 
in Psalmen von dem Herren Christ. Halleluja. 
 

4. Drum jauchzen wir mit grossem Schalln, Halleluja, 
dem Herren Christ zum Wohlgefalln. Halleluja. 
 

5. Der Heiligen Dreieinigkeit, Halleluja, 
sei Lob und Preis in Ewigkeit. Halleluja. 
 
 
Lesung (im Wechsel)  Psalm 19 (110) 
 
2 Die Himmel erzählen die Herrlichkeit Gottes, 
und das Firmament verkündet das Werk seiner Hände. 
 

3 Ein Tag sagt es dem andern, 
und eine Nacht tut es der anderen kund, 
 

4 ohne Sprache, ohne Worte, mit unhörbarer Stimme. 
 

5 In alle Lande hinaus geht ihr Schall, 
bis zum Ende der Welt ihr Reden. 
 

Der Sonne hat er am Himmel ein Zelt errichtet: 
6 Wie ein Bräutigam kommt sie hervor aus ihrer Kammer, 
läuft freudig wie ein Held die Bahn. 



 

7 An einem Ende des Himmels geht sie auf 
und läuft bis zum anderen Ende, 
und nichts bleibt ihrer Glut verborgen. 
 

8 SEIN* Gesetz ist vollkommen, es gibt neues Leben. 
SEIN Zeugnis ist verlässlich, es macht den Einfältigen weise. 
 

9 SEINE Befehle sind gerecht, sie erfreuen das Herz, 
SEIN Gebot ist lauter, es erleuchtet die Augen. 
 

10 Die Furcht vor IHM ist rein und bleibt bestehen für immer. 
SEINE Gesetze sind Wahrheit, allesamt sind sie gerecht.  
 

11 Kostbarer sind sie als Gold, als viel feines Gold, 
und süsser als Honig, als Wabenseim. 
 

12 Auch dein Knecht lässt sich warnen durch sie, 
wer sie hält, hat reichen Lohn. 
 

13 Aber wer kennt alle Verfehlungen? 
Sprich mich frei von denen, die mir verborgen sind. 
 

14 Auch vor vermessenen Menschen  
bewahre deinen Knecht, 
dass sie nicht über mich herrschen. 
Dann bin ich schuldlos und frei von jedem Vergehen. 
 

15 Lass dir gefallen die Worte meines Mundes, 
und das Sinnen meines Herzens gelange zu dir, 
DU, mein Fels und mein Erlöser. 
 
 

*wo im deutschen Text das Pronomen mit Grossbuchstaben 
steht, steht im Hebräischen der nicht ausgesprochene Got-
tesname JHWH. 

Lied 12,1-3.6:  
„Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre“ 
 
1. Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre; 
ihr Schall pflanzt seinen Namen fort; 
ihn rühmt der Erdkreis, ihn preisen die Meere: 
Vernimm, o Mensch, ihr göttlich Wort. 
 
2. Wer trägt der Himmel unzählbare Sterne? 
Wer führt die Sonn aus ihrem Zelt? 
Sie kommt und leuchtet und lacht uns von ferne 
und läuft den Weg gleich als ein Held. 
 
3. Vernimm’s und siehe die Wunder der Werke, 
die die Natur dir aufgestellt. 
Verkündigt Weisheit und Ordnung und Stärke 
dir nicht den Herrn, den Herrn der Welt? 
 
6. Ich bin dein Schöpfer, bin Weisheit und Güte, 
ein Gott der Ordnung und dein Heil. 
Ich bin’s; mich liebe von ganzem Gemüte 
und nimm an meiner Gnade teil. 
 



Predigttext Jeremia 31,31-34:  
(Luther-Übersetzung) 
 
31 Siehe, es kommt die Zeit, spricht der HERR, da 
will ich mit dem Hause Israel und mit dem Hause 
Juda einen neuen Bund schliessen,  
32 nicht wie der Bund gewesen ist, den ich mit ihren 
Vätern schloss, als ich sie bei der Hand nahm, um 
sie aus Ägyptenland zu führen, mein Bund, den sie 
gebrochen haben, ob ich gleich ihr Herr war, spricht 
der HERR;  
33 sondern das soll der Bund sein, den ich mit dem 
Hause Israel schliessen will nach dieser Zeit, spricht 
der HERR: Ich will mein Gesetz in ihr Herz geben 
und in ihren Sinn schreiben, und sie sollen mein 
Volk sein, und ich will ihr Gott sein.  
34 Und es wird keiner den andern noch ein Bruder 
den andern lehren und sagen: »Erkenne den 
HERRN«, denn sie sollen mich alle erkennen, bei-
de, Klein und Gross, spricht der HERR; denn ich will 
ihnen ihre Missetat vergeben und ihrer Sünde nim-
mermehr gedenken. 
 

Lied 276,1-4: „Such, wer da will, ein ander Ziel“ 
 
1. Such, wer da will, ein ander Ziel, 
die Seligkeit zu finden: 
Mein Herz allein bedacht soll sein,  
auf Christum sich zu gründen. 
Sein Wort ist wahr, sein Werk ist klar; 
sein heilger Mund hat Kraft und Grund, 
all Feind zu überwinden. 
 
2. Such, wer da will, Nothelfer viel, 
die uns doch nichts erworben: 
Hier ist der Mann, der helfen kann, 
bei dem nie was verdorben. 
Uns wird das Heil durch ihn zuteil; 
uns macht gerecht der treue Knecht, 
der für uns ist gestorben. 
 
3. Ach, sucht doch den, lasst alles stehn, 
die ihr das Heil begehret; 
er ist der Herr, und keiner mehr, 
der euch das Heil gewähret. 
Sucht ihn all Stund von Herzensgrund, 
sucht ihn allein; denn wohl wird sein 
dem, der ihn herzlich ehret. 
 
4. Meins Herzens Kron, mein Freudensonn, 
sollst du, Herr Jesu, bleiben; 
lass mich doch nicht von deinem Licht 
durch Eitelkeit vertreiben. 
Bleib du mein Preis; dein Wort mich speis. 
Bleib du mein Ehr; dein Wort mich lehr, 
an dich stets fest zu glauben. 



Schlusslied 342,1.2.4:  
„Ach bleib mit deiner Gnade“ 
 
1. Ach bleib mit deiner Gnade 
bei uns, Herr Jesu Christ, 
dass uns hinfort nicht schade  
des bösen Feindes List. 
 
2. Ach bleib mit deinem Worte 
bei uns, Erlöser wert, 
dass uns sei hier und dorte  
dein Güt und Heil beschert. 
 
4. Ach bleib mit deinem Segen 
bei uns, du reicher Herr; 
dein Gnad und alls Vermögen 
in uns reichlich vermehr. 
 
 
 
 
Kontoverbindung für die Kollekte: 
 
Kollekte: mission 21 
IBAN CH76 8080 8007 7161 9460 3, Reformierte 
Kirchgemeinde Unterentfelden, Hauptstrasse 19, 
5035 Unterentfelden  
(Vermerk: „mission 21“; Kollekte 24.5.2020) 
 
Herzlichen Dank für Ihre Gaben! 


